
Kindertheater des Monats September 2016 
gefördert vom NRW Kultursekretariat

» Sonntag, 04. September 2016    
	   15.00 Uhr   Familienvorstellung

» Montag,	   05. September 2016 
     9.30 Uhr    Aufführung für 
		    Kindergärten
			 

» Sonntag,  18. September 2016   
	   11.00 Uhr Familienvorstellung

» Mittwoch, 21. September 2016  
                 9.30 Uhr    Aufführung für 
                                Kindergärten  

» Sonntag,  02. Oktober 2016 
                 11.00 Uhr Familienvorstellung

Theater Lejo 

„Hands up“
Figurentheater ohne Worte 

Mit bloßen Händen und unter­
schiedlich großen Holzaugen 
erschafft Lejo seine Figuren und mit 
ihnen eine einzigartige Form des 
Figurentheaters. Perfekt inszeniert 
und gespielt und mit passender 
Musik und selbstgemachten 
Geräuschen untermalt, entstehen 
kleine Szenen und Geschichten 
voller Komik und Hintersinn.

Lejos »Hand-Puppen« sind 
wunderbar eigenwillige Wesen: 
Ob Kuh oder cooler Hund, ob 
Stepptänzer oder Kinderchor mit 
Dirigent – ganz schnell vergisst 
man bei ihren Abenteuern, dass 
sich vor den blauen Wänden nicht 
mehr als zwei Hände bewegen…

Was als Studienprojekt begann, 
entwickelte Leo Petersen unter 
dem Namen Lejo zu einem Theater, 
mit dem er längst die ganze 
Welt bereist und auf Festivals, 
in Theatern und im Fernsehen 
(niederländische Sesamstrasse) zu 
Gast ist.

Schnipsel-Kino

Zilly und der 
Zaubercomputer
Ein Bilderbuch von Korky Paul

Zilly kauft einen Computer, und 
zwar einen, der zaubern kann! Zilly 
ist begeistert: In Zukunft wird sie 
zum Zaubern nur noch ihren neuen 
Computer brauchen! Zauberbuch 
und Zauberstab stellt sie deshalb 
gleich zum Müll. Leider ein wenig 
voreilig, wie sich herausstellt. Denn 
Zillys Kater Zingaro ist eifersüchtig, 
weil Zilly die ganze Zeit mit dieser 
komischen Maus herumspielt. Also 
untersucht er heimlich in der Nacht, 
was es damit auf sich hat. Und dabei 
zaubert er sich aus Versehen weg, 
mitsamt dem Computer. Wie wird 
dieses Zilly-Abenteuer ausgehen? 
www.schnipsel-kino.de

» Dienstag,  27. September 2016 
	   10.00 Uhr Aufführung für  
                              Grundschulen

zartbitter e.V. Köln

Ganz schön blöd
Präventionstheater

So ein Umzug ist ganz schön 
aufregend! Inmitten von Kartons 
und allerlei Krempel richtet Tine ihr 
neues Zimmer ein. Ihre Eltern wühlen 
sich durch die Kisten in den anderen 
Räumen…   
Und dann taucht auch noch Teugel 
auf. Der ist halb Teufel halb Engel. 
Teugel möchte Schutzengel werden. 
Leider hat er bereits siebzehn 
Schutzengelprüfungen vermasselt. 
Jetzt will er seine letzte Chance 
nutzen: Er soll Tine 24 Stunden 
beschützen. In dieser Zeit darf dem 

Mädchen nichts, aber auch gar nichts 
passieren. Ob das gelingt und er die 
Prüfung doch noch besteht?

„Ganz schön blöd!“ vermittelt 
Handlungskompetenzen und stärkt 
Mädchen und Jungen gegen Angstmache 
und sexuelle Übergriffe durch 
Jugendliche und Gleichaltrige und setzt 
auf eine altersgerechte Art und Weise 
einen deutlichen Schwerpunkt in der 
Vorbeugung von Gewalt im Internet, 
per Handy und Spielkonsole. Dabei 
benennt das Theaterstück nicht nur 
die Problematik, sondern fördert die 
Widerstandskraft und Solidarität der 
Kinder untereinander, die Übergriffe 
per Handy und Internet keineswegs 
cool, sondern gemein finden.
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Kindertheaterprogram
m

September - Dezember 2016
im Haus der Jugend Barmen

» Donnerstag, 06. Oktober 2016 	10.30 Uhr  
» Freitag,         07. Oktober 2016 	10.30 Uhr  	Aufführungen für Kindergärten & 
				    Grundschulen / 1. + 2. Klasse*
			 
» Samstag,  08. Oktober 2016  	 15.00 Uhr 	 Familienvorstellung*

Wuppertaler Kinder- und Jugendtheater
Pettersson, Findus und der Hahn  

von Sven Nordqvist

Hühnererschrecken ist eine von Findus‘  
Lieblingsbeschäftigungen. Und die Hühner haben auch  
ihren Spaß daran. Bis Caruso, der Hahn, im Hühnerhof 
erscheint und den dummen Hühnern den Kopf  
verdreht... [...]
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» Sonntag, 30. Oktober 2016	 11.00 - 16.30 Uhr 	

Märchenfest
Elfen - Ritter - Zwerge

Großes Märchenfest im Haus der Jugend Barmen: 
Das ganze Haus verwandelt sich für Groß und 
Klein in eine Fantasiewelt, Musikanten spielen auf,  
Sinnespfade öffnen sich den Besuchern. 

Jeder kann in eine Märchenfigur schlüpfen, 
sich verkleiden und schminken lassen und mit  
MärchenerzählerInnen und PuppenspielerInnen und  

Bilderbuchkino in die Welt von Prinzessinnen und Prinzen, Zauberinnen und 
Hexern, Riesen und Drachen eintauchen und Zwergen, Elfen und Rittern begegnen.  
Viele Bastel- und Mitmachaktionen finden statt und in den Cafe-Stuben gibt es  
Zaubertränke und Teufelssuppe. 

» Mittwoch, 02. November 2016	 9.30 Uhr 	 Aufführung für Kindergärten
» Sonntag, 13. November 2016	 11.00 Uhr 	 Familienvorstellung
» Mittwoch, 14. Dezember 2016	 9.30 Uhr 	 Aufführung für Kindergärten	
» Sonntag, 18. Dezember 2016	 11.00 Uhr 	 Familienvorstellung

Schnipsel-Kino

Als Räuber Zaster den Weihnachtsmann klaute
Ein Bilderbuch von Barbara Rose und Astrid Henn

Räuber Zaster hat die Nase voll vom Räubern: Wachhunde, Alarmanlagen … nicht 
mal an Weihnachten ist er davor sicher!
Als er hungrig und vor Kälte schlotternd in seiner Räuberhütte hockt, kommt 
ihm der dicke Mann mit rotem Mantel, Zipfelmütze und weißem Bart deswegen 
gerade recht: Mit einem Satz springt Räuber Zaster aus seinem Versteck, hält 
ihm seine Knarre unter die Nase … und entführt ihn! Wie, um Himmels willen, 

sollen die Geschenke denn jetzt 
zu all den Kindern kommen? Eine 
witzige „Räubergeschichte“ mit vielen 
Überraschungen!

» Dienstag,  15. November 2016 
	   9.30 Uhr Aufführung für  
                             Kindergärten
» Mittwoch, 16. November 2016 
	   9.30 Uhr Aufführung für  
                             Grundschulen

Wuppertaler Kinderkonzerte

Hänsel und Gretel
Hänsel und Gretel nimmt große und 
kleine Zuschauer immer wieder mit 
auf eine wundersame Reise. 

Alle zittern mit, wenn die  
hungrigen Geschwister allein im 
Wald nicht mehr weiter wissen und 
auf die böse Hexe mit ihrem leckeren  
Lebkuchenhaus treffen. Und alle atmen  
erleichtert auf, wenn die böse Hexe 
am Ende überlistet wird und die  

Eltern von Hänsel und Gretel ihre 
Kinder wieder in die Arme schließen 
können.

Das Ensemble der Wuppertaler  
Kinderkonzerte hat mit ihrer  
Inszenierung eine besondere Art der  
musikalischen Aufführung geschaf­
fen: Ausschnitte aus der gleichnami­
gen Oper von E. Humperdinck werden   
gemischt  mit Dialogen, ergänzt durch 
2 Sänger und musikalisch untermalt 
durch ein Instrumentalensemble  
(Klarinette, Violine, Viola, Cello und 
Kontrabass). Hier wird das Märchen 
auf der Bühne lebendig. 
Vorbereitungskurs in Schulen möglich.

» Sonntag,   04. Dezember 2016   15.00 Uhr  	Familienvorstellung 
» Montag,    05. Dezember 2016    9.30 Uhr 	 Aufführung für Kindergärten 

Lotta kann fast alles 

Mama bittet Lotta zu Tante Berg mit den Skiern zu fahren und ihr einen 
selbst gebackenen Stollen zu bringen. Sie bittet Lotta aber auch, die Mülltüte  
mitzunehmen und in die Tonne zu werfen. Lotta nimmt ihren geliebten Teddy mit, 
ein Stoffschwein und packt es mit in die Tüte zu dem Christstollen. Leider wirft 
Lotta in ihrem Übereifer dann die falsche Tüte in den Müll. Nach einer abenteuer­
lichen Suche nach Teddy, geschieht ein noch viel größeres Unglück. Es gibt keinen 
einzigen Tannenbaum mehr in der Stadt zu kaufen - aber Lotta gibt nicht auf.

MISS FAIRYTALE - ERZÄHLTHEATER VOM FEINSTEN

» Dienstag,  06. Dezember 2016 16.00 Uhr  	 Aufführung für Grundschulen, Ogatas, 	
				    Soziale Gruppen, etc. 
» Mittwoch, 07. Dezember 2016  9.30 Uhr	 Aufführung für Grundschulen
 
Die goldene Feder
Ein Märchen vom Wünschen und dem Zufriedensein können

Der wackere Schütze reitet mit seinem machtvollen Ross durch den Wald und sieht 
am Boden die goldene Feder vom Feuervogel liegen. Das Pferd sagt: Herr, lass sie 
liegen, wenn du sie aufhebst wird dir großes Unglück wiederfahren. Da bedenkt 
sich der Schütze, aber er hebt trotzdem auf und schenkt sie dem Zaren. Damit 
beginnt für ihn ein langer, gefährlicher Weg mit vielen Aufgaben und unfassbar viel 
Unglück, welches sich zum Schluss natürlich in pures Glück verwandelt.

» Dienstag,  06. Dezember 2016    9.30 Uhr	 Aufführung für Kindergärten

Die Nikolauslegende

Gerade in unserer aktuellen Zeit, mit Flucht und Armut in so vielen Ländern unserer 
Erde, ist es sehr wichtig ruhig zu werden und Geschichten zu lauschen, die uns 
und auch den Kindern Vorbild sein können und uns berühren.
Bischof Nikolaus war so ein Mann. Er segelte unerschrocken mit seinem Schiff ins 
Ungewisse und hörte einfach nur auf sein Herz und half den Menschen.
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Familienvorstellungen
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, im Haus der Jugend  
Barmen oder im Internet unter www.hdj-online.de

Kindertheater		  Kinder 3,50 € / Erwachsene 4,50 €
beim Schnipselkino		  Familien (2 Erw. / max. 3 Kinder bis 12 J.) 10,00 €

Anmeldungen für Kindergärten / Grundschulen / Ogatas
Anmeldeformulare erhalten Sie mit der schriftlichen Einladung oder im Internet 
unter www.hdj-online.de

Schnipselkino / 		  Kinder 3,50 € 
Kindertheater		  Begleitpersonen haben freien Eintritt

Aufführung für Grundschulen,	 4,50 € inkl. WSW 
Ogatas, etc.		  Begleitpersonen haben freien Eintritt

Spezielle Preise

Kinder- und Jugendtheater	 8,- € Erwachsene / 6,- erm. / 5,- Gruppenpreis
Märchenfest		  Kinder / Erwachsene 5,00 €
			   Familien (bis 5 Personen) 15,00 €
		
Kultur für Alle... Kultur für Alle... Kultur für Alle...
Niemand, insbesondere kein Kind sollte aus finanziellen Gründen vom Kulturgenuss 
ausgeschlossen werden. Deshalb zahlen Menschen mit Wuppertalpass bei uns nur 
die Hälfte. Haus der Jugend Barmen

Geschwister-Scholl-Platz 4-6
42269 Wuppertal

Tel:  0202 563 6444
www.hdj-online.de

[...] Seit Caruso auf dem Hühnerhof Einzug gehalten hat, ist bei Pettersson und 
Findus nichts mehr so wie früher. Prillan, Mathilda, Fia und wie die Hühnerdamen 
alle heißen, haben nämlich nur noch Augen für den Hahn. Genau so einer hat 
ihnen noch gefehlt. Findus versteht die Welt nicht mehr. Hat er ihnen nicht immer 
so schön die Zeit vertrieben? Wozu brauchen die dummen Hühner auf einmal einen 
Hahn? Er hat doch auch noch nie einen gebraucht. Und dann erst die Kräherei! 
Das fängt ja schon an, wenn Findus noch nicht mal aufgewacht ist. Und dann geht 
das den ganzen Tag so. Gibt es wirklich nichts, womit man dem Hahn das Krähen 
abgewöhnen kann? * Reservierungen & Tickets nur unter: 

www.kinder-jugendtheater.de / Tel. 0202-899154


